
Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.

Theodor-Heuss-Allee 17 · 53773 Hennef · Deutschland

Tel.: +49 2242 872-333 · Fax: +49 2242 872-100

E-Mail: kundenzentrum@dwa.de · Internet: www.dwa.de

ISBN: 978-3-941089-30-3

Dieses Arbeitsblatt behandelt den unterirdischen Einbau von vorgefertigten Rohren unterschiedlicher

Querschnittsgeometrie, bei dem durch Verdrängen, Rammen, Bohren, Pressen oder sonstigen Abbau ein Hohlraum

im Boden geschaffen wird, in den die Rohre eingezogen, eingeschoben oder eingepresst werden, oder bei dem

bestehende Kanäle oder Rohrleitungen überfahren bzw. ausgewechselt werden. Für die nicht in dem Arbeitsblatt

beschriebenen Schildvortriebe (z. B. mit Tübbingausbau, Spritzbeton) kann das Arbeitsblatt sinngemäß ange-

wandt werden. Es gilt nicht für bergmännische Bauweisen.

Dieses Arbeitsblatt gilt nicht für mit dem Rohrvortrieb verwandte Verfahren, sofern die jeweiligen Anforderungen

in eigenständigen DWA- bzw. DVGW-Arbeits- oder Merkblättern zusammengefasst sind. Diese Ausnahme gilt

nicht unter Bahngeländen, Bundesfernstraßen oder Bundeswasserstraßen.

Zielgruppe des Arbeitsblattes sind die mit der Planung von grabenlosen Baumaßnahmen befassten Fachleute in

Kommunen, Verbänden, Planungsbüros und Behörden als auch Fachleute, welche sich mit dem Bau und der

Qualitätssicherung von Baumaßnahmen in der geschlossenen Bauweise beschäftigen.

DWA-

Regelwerk

Arbeitsblatt DWA-A 125

Rohrvortrieb und verwandte Verfahren

Dezember 2008

DWA_A_125_Um.qxd  08.01.2009  12:55  Seite 1



 



Herausgeber und Vertrieb:
Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.
Theodor-Heuss-Allee 17 · 53773 Hennef · Deutschland
Tel.: +49 2242 872-333 · Fax: +49 2242 872-100
E-Mail: kundenzentrum@dwa.de · Internet: www.dwa.de

Arbeitsblatt DWA-A 125
Rohrvortrieb und verwandte Verfahren

Dezember 2008

DWA-

Regelwerk



DWA-A 125  

2 Dezember  2008  

Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv für die 
Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirtschaftlich unabhängi-
ge Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre fachliche 
Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit eine besondere Stellung 
ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, Hoch-
schulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen.  
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Vorwort  
Seit dem Erscheinen der vorhergehenden Fassung dieses Arbeitsblattes haben zahlreiche technische Ent-
wicklungen stattgefunden. Die Gliederung des Arbeitsblattes wurde weitgehend an DIN EN 12889 „Graben-
lose Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen“ angepasst. In diesem Sinne berücksich-
tigt Abschnitt 6 zusätzliche, dem Vortrieb verwandte Verfahren. 

Dieses Arbeitsblatt und die DIN EN 12889 schließen sich weder gegenseitig aus, noch regeln sie gleiche 
Sachverhalte in unterschiedlicher Weise. Es enthält aber in vielen Punkten Einzelheiten, die die Europäi-
sche Norm derzeit nicht behandelt.  

Die Arbeitsblätter DVGW GW 304 und DWA-A 125 sind weitgehend identisch. Durch technische Entwick-
lungen können sich Veränderungen, insbesondere bei den hier angegebenen Zahlenwerten, ergeben. Der 
Stand der Technik muss berücksichtigt werden.  

Die angegebenen Verfahrenstechniken und Erfahrungswerte sind der gängigen Praxis entnommen. Die 
Erfahrungswerte können unter günstigen Bedingungen überschritten werden. 

In technisch begründeten Einzelfällen kann – mit Zustimmung der zuständigen Stelle – von den Regelungen 
des Arbeitsblattes abgewichen werden. 
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Benutzerhinweis 
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Ge-
meinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtspre-
chung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie allgemein anerkannt ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Arbeitsblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus 
Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösun-
gen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für 
die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit
den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1 Anwendungsbereich 
Dieses Arbeitsblatt behandelt den unterirdischen 
Einbau von vorgefertigten Rohren unterschiedli-
cher Querschnittsgeometrie, bei dem durch Ver-
drängen, Rammen, Bohren, Pressen oder sonsti-
gen Abbau ein Hohlraum im Boden geschaffen 
wird, in den die Rohre eingezogen, eingeschoben 
oder eingepresst werden, oder bei dem bestehen-
de Kanäle oder Rohrleitungen überfahren bzw. 
ausgewechselt werden. 

Für die nicht in dem Arbeitsblatt beschriebenen 
Schildvortriebe (z. B. mit Tübbingausbau, Spritz-
beton) kann das Arbeitsblatt sinngemäß ange-
wandt werden. Es gilt nicht für bergmännische 
Bauweisen. 

Dieses Arbeitsblatt gilt nicht für mit dem Rohrvor-
trieb verwandte Verfahren, sofern die jeweiligen 
Anforderungen in eigenständigen DVGW- bzw. 
DWA-Arbeits- oder Merkblättern zusammenge-
fasst sind. Diese Ausnahme gilt nicht unter Bahn-
geländen, Bundesfernstraßen oder Bundeswas-
serstraßen. 

Werden dem Rohrvortrieb verwandte Verfahren 
für andere Zwecke als der öffentlichen Gas- und 
Wasserversorgung bzw. Abwasserentsorgung 
angewandt, wird empfohlen, die jeweiligen Ar-
beits- oder Merkblätter ebenfalls anzuwenden. 

Der Abschnitt 9 gilt nur für Abwasserleitungen und 
-kanäle. Werden Wasser- oder Gasleitungen unter 
Bundesfernstraßen eingebaut, finden die im Ge-
stattungsvertrag enthaltenen oder in ihm ange-
führten technischen Bestimmungen Anwendung. 

2 Normative  
Verweisungen 

Die folgenden normativen Dokumente enthalten 
Festlegungen, die durch Verweisung in diesem 
Text Bestandteil des vorliegenden Arbeitsblattes 
sind. Bei datierten Verweisungen gelten spätere 
Änderungen oder Überarbeitungen dieser Publika-
tion nicht. Anwender dieses Arbeitsblattes werden 
jedoch gebeten, die Möglichkeit zu prüfen, die 
jeweils neuesten Ausgaben der in den Literatur-
angaben enthaltenen normativen Dokumente 
anzuwenden. Bei undatierten Verweisungen gilt 
die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen 
normativen Dokumentes.  

Bundeswasserstraßengesetz (WaStrG) 

Bundesfernstraßengesetz (FStrG) 

Telekommunikationsgesetz (TKG) 

Vorschriften für die Kreuzung von Reichswasser-
straßen durch fremde Rohrleitungen 

Wasserstraßen-Kreuzungsvorschriften für fremde 
Starkstromanlagen (WKV) 

Merkblatt der Bundesanstalt für Wasserbau, 
Standsicherheit von Dämmen an Bundeswas-
serstraßen (MSD) 

ATB-BeStra, Allgemeine Technische Bestimmun-
gen für die Benutzung von Straßen durch Lei-
tungen und Telekommunikationslinien, FGSV-
Nr. 510 


